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I. Bemerkungen. amu' Steuerrecht 

Bür die Versteuerung von Mineralöl waren im 2. Vj. 1968 dieselben Rechts¬ 
grundlagen maßgebend wie im Vorvierteljahr. 

Im Berichtszeitraum wurde die Zwölfte Verordnung zur Änderung der Ver¬ 
ordnung zur Durchführung des Mineralölsteuergesetzes vom 8. Mai 1968 
(bZBI 1968 S. 433) verkündet, die das Steuerrecht der Allgemeinen Zoll- 
difdhung» zuletzt geändert durch die Zwölfte Verordnung zur Änderung der 
Allgemeinen Zollördnung vom 7» Mai 1968 (BGBl I S. 344) anpaßt. 

Danach sind nunmehr bei Landkraftfahrzeugen, die mit eigener Kraft aus 
dem Zollausland eingeführt werden, Treibstoffe im Hauptbehälter bis zu 
einer Menge zollfrei, die dem Inhalt eines Hauptbehälters normaler Größe 
entspricht, jedoch bei Lastkraftwagen nur bis zu 50 Litern und bei Kraft¬ 
omnibussen nur bis zu 100 Litern. Steuerfrei sind ferner unter bestimmten 
Voraussetzungen Treibstoffe zum Betrieb von Kühlanlagen in Landfahrzeugen 
oder Großbehältern, und zwar bis zu 50 Litern je Kühlanlage. 

II. Versteuerung von Mineralöl 

A. Versteuerte Mengen 

Im 2. Vj. 1968 sind 42,9 Mill.hl Mineralöl nach der Raumeinheit und . 
125»1 MilLiz nach der Gewichtseinheit versteuert worden. 

Bei dem nach der Raumeinheit versteuerten Mineralöl handelt es sich 
um Leichtöl (rohe Leichtöle und Benzolerzeugnisse - nachweislich aus 
Kohle hergestellt - Benzin, Vergaserkraftstoff u.a.). Die im Berichts¬ 
zeitraum nach der Raumeinheit versteuerte Menge war um 3,0 $ höher als 
im 2. Vj. 1967 und um 17*3 $ höher als im 1. Vj. 1968. Von den 42,9 
Mill.hl Mineralöl wurden 34*2 $ im April, 33,8 ia im Mai und 32,0 fo im 
Juni versteuert. 5*0 $ des nach der Raumeinheit versteuerten Mineralöls 
entfielen auf rohes Leichtöl und Benzolerzeugnisse (nachweislich aus 
Kohle hergestellt) sowie auf Gemische dieser Leichtöle mit nach § 36 
Abs. 7 MinöStDV versteuerten anderen Leichtölen. Diese Menge war um 
38,8 fo niedriger als im 2. Vj. 1967* jedoch um 34*4 $ höher als im 
1. Vj. 1968. Die große Masse jedoch (95*0 $) bestand aus anderem 
Leichtöl (Benzin, Vergaserkraftstoff u.a.). Bei 1,7 i° des Leichtöls 
betrug der Steuersatz 26,75 DM/hl5 der Rest wurde - entweder sofort 
oder auf dem Umweg über die Spitzenversteuerung - mit 35 bzw. 32 DM/hl 
versteuert. 

1M Nach der Raumeinheit versteuertes Mineralöl 

Mineralölart . 

Rohes Leibhtöi und Benzoler¬ 
zeugnisse, nachweislich aus 

Kohle hergestellt1) .. 

Anderes Leichtöl {Benzin, Ver¬ 

gaserkraftstoff u.a.) ......... 

Anderer mineralölhaltiger 
Kraftstoff 

Mineralölanteil nach § 1 Abs. 3 

MinöStG 
in Additives ... 

Insgesamt ... 

2) 
Leichtöl zu Mischungszwecken .. 

Versteuerte Menge 

1 000 hl JL 
1; Vi. 1968 

1 000 hl 

2. Vi. 1968 

1 000 hl 

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 

2. Vi. 1968 gegenüber 

2. Vi. 19671 1. Vi. 1968“ 

% 

3 524,9' 

38 184,6** 

1,6 

0,0 

41 711,1** 

2 837,1 

8.5 

91.5 

0,0 

0,0 

100 

X 

1 604,7 

35 005,7 

1,9 

4,4 

95,6 

0,0 

36 612,3 

1 177,6 

100 

2 156,4 

40 783,8 

2,1 

42 942,3 

1 413,9 

5,0 

95,0 

0,0 

100 

- 38,8 

+ 6,8 

+ 32,8 

- 100,0 

+ 3>o 

- 50,2 

+ 34,4 

16,5 

. + 8,0 

+ 17,3 

+ 20,1 

1) Gemische dieser Leichtöle mit nach § 36 Abs. 7 MinöStDV versteuerten anderen Leichtölen. - 2) Spitzenversteuerung. 
Oie Mengen sind nach dem Misohen in den Angaben der Pos. 1 enthalten, 
a) Berichtigt. 

- 3 - 



Die Menge des nach der Gewichtseinheit versteuerten Mineralöls (125,.1 
Mill.dz) war tim 6,4 i niedriger als im 2. Vj. 1967 und um 20,1 tfo niedri¬ 
ger als im 1. Vj. 1968. 31 »7 i° wurden im April, 39»8 i° im Mai und 28,5 i° 
im Juni versteuert. Der niedrige Anteil im Juni dürfte auf die geringe 
Zahl der Arbeitstage zurückzuführen sein. Den größten Posten (83,0 fo) 
stellte das Heizöl, das zu 64,1 i aus Gasöl (Heizöl EL und L) und zu 
35,9 io aus anderem Schweröl und Reinigungsextrakten (Heizöl M, S und ES) 
bestand. Die versteuerte Menge ist bei Gasöl um 9,9 $» bei anderem Schwer¬ 
öl und Reinigungsextrakten um 4,2 io gegenüber dem 2. Vj. 1967 zurückge¬ 
gangen. 50»2 io des leichten und 63,9 i des schweren,Heizöls wurden durch 
Verteiler versteuert. Bei den Verteilern war der Rückgang überdurchschnitt¬ 
lich stark. Von Bedeutung war neben dem Heizöl noch das Gasöl mit einem 
Marktanteil von 14,4 i» Der-Marktanteil der übrigen Mineralöle hat im 
Einzelfall 1,1 io nicht überschritten. 

a) Berichtigt. 

B. Steuersollbeträge aus der MineralölSteuer 

Die Steuersollbeträge aus der Mineral öl Steuer waren mit 2,5 Mrd.DM'um 1,9 i2 
höher als im 2. Vj. 1967 und um 16,0 i höher als im 1. Vj. 1968. Von dem Ge¬ 
samtbetrag entfielen 33 »9 0fi auf den April, 34» 6 i auf den'Mai und' 3 T, 4 f° au^ 
den Juni 1968. 60,2 °/o stammten aus der Versteuerung nach der Raumeihheit 
(Leichtöl). Bei dem nach der Gewichtseinheit versteuerten Mineralöl stand 
das als Kraftstoff‘versteuerte Gasöl mit 28,1 i des Steuersolls an der. Spitz 
Das Heizöl erbrachte 6,4 i des gesamten Steuersolls. Alle, übrigen .Mineralöl¬ 
arten waren für die Höhe des Steuersolls von untergeordneter Bedeutung. 
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Für ausgeführte und zum Zollverkehr ahgefertigte Schmiermittel sind 
1,5 Mll.DM, für Lieferungen an ausländische Streitkräfte rund .26,6 
Mil.DH vergütet worden. 

3. Steuersollbeträge 

a) Berichtigt, 



Tabellenteil 

1, Versteuerte Mineralölmenqen nach Mineralölarten und Monaten 

hl/dz 

Mineralölart 

Steuersatz 

in DM 

je 

hl 

April Mai 

Rohes Leichtöl und Benzolerzeugnisse, 

nachweislich aus Kohle hergestellt'' .... 26,75 717 O33 77O 605 

Anderes Leichtöl (Benzin, Vergaser¬ 

kraftstoff u.a. } ... 35»00 
32,00 

Anderer mineralölhaltiger Kraftstoff . 35,88 

2) 
Leichtöl zu Mischungszwecken .. 8,23 

13 9^5 398 13 73S 300 

830 609 

494 626 305 610 

Mittelschweres Öl 

dz 

38,85 398 040 401 987 

Gasöl ........ 38>85 

35,25 

Anderes Schweröl und Reinigungsextrakte .. 38,85 

35,25 

Flüssiggas .  45,00 

Anderer mineralölhaltiger Kraftstoff . 38>85 

Heizöl 

Gasöl (Heizöl EL und L). 1,00 

darunter durch Verteiler. 

Anderes Schweröl und Reinigungsextrakte 

(Heizöl M, S und ES) ... 2,50 

darunter durch Verteiler.. 

Mineralölanteil nach § 1 Abs. 3 MinöStG 

in Schmiermitteln ...................... 38,85 

35,25 

in Additives.. 38,85 

hl 

in Additives ........................... 35,00 

6 037 669 6 340 419 

27 376 

452 238 508 483 

229 3 

250 763 271 666 

19 771 953 29 525 058 

10 387 936 ' 14 230 428 

12 775 720 12 700 173 

8 576 139 7 863 040 

5 0Ö4 9 359 

0 0 

772 98O 

Insgesamt ... hl 

dz 

14 683 261 ™ 5°9 5*4 

39 719 824 49 758 120 

Juni 2. Vj. 

66a 774 2 156 411 

13 079 674 
404 

627 

413 636 

40 783 372 

404 

2 O66 

1 413 872 

324 66a - 1 124 695 

5 555 558 

407 406 

104 

243 567 

0 

17 933 646 

27 37^ 

1 3Ö8 128 

336 

765 956 

0 

17 2^3 408 

8 809 701 

11 865 746 

7 431 033 

66 560 419 

33 428 066 

37 341 638 
23 870 212 

6 704 

982 

/ 21 126 

0 

2 734 

13 749 479 42 942 254 

35 668 142 12p 146 C34 

1)Gemische dieser Leichtöle mit nach §'36 Abs. 7 MinöStDV versteuerten .anderen Leichxölen. - 2) Spitzenversteuorung. Die 

Mengen sind nach dem Mischen in den Angaben der Pos. 1 enthalten. 
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2, Steuersollbeträqe aus der Mineralölsteuer 

nach Mineral 81arten und Monaten 

1 000 DM 

Mineralölart 

Steuersatz 

in DM 

je 

19Ö3 

April Mai Juni 2. VI. 

Rohes Leichtöl und Benzolerzeugnisse, 

nachweislich aus Kohle hergestellt’'' ... 

Anderes Leichtöl {Benzin,Vergaser¬ 

kraftstoff u.a.) ....... 

Anderer mineralölhaltiger Kraftstoff .... 

Leiohtöl zu Mischungszwecken 
2) 

Mittelschweres 01. 

Gasöl .. 

Anderes Schweröl und Reinigungsextrakte. 

Flüssiggas ..... 

Anderer mineralölhaltiger Kraftstoff ... 

Heizöl 

Gasöl (Heizöl EL und L)... 

Anderes Schweröl und Reinigungs¬ 

extrakte (Heizöl M, S und ES) .. 

Mineralölanteil nach § 1 Abs. 3 MinöStG 

in Schmiermitteln .. 

in Additives 

in Additives 

Insgesamt ... 

hl 

2^,75 

35,00 

32,00 

35,00 

8,25. 

dz ’ 

38,85 

38,85 

35,25 

38,85 

35,25 

45,00 

38,85 

1,00 

2,50 

38,85 

35,25 

38,85 

hl 

35,00 

19 181 

488 789 

29 

4 081 

15 464 

234 563 

965 

17 569 
8 

11 284 

19 772 

31 939 

197 
0 

30 

843 871 

20 614 

480 840 

21 

4 171 

15 617 

246 325 

19 755 
0 

12 225 

29 525 

31 750 

364 

0 

38 

861 246 

17 890 

457 789 

13 

22 

3 412 

12 613 

215 833 

15 828 

4 

10 960 

0 

17 263 

29 664 

2& 

38 

57 684 

1 427 418 

13 

72 

11 664 

43 694 

696 722 

965 

53 152 
12 

34 470 

0 

66 560 

93 354 

821 

0 

106 

781 590 2 486 707 

1) Gemische dieser Leichtöle mit nach § 36 Abs. 7 MinöStDV versteuerten anderen Leichtölen. - 2) Spitzonversteuorung. 
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